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1. Einleitung 

1.1. 	 Untersuchungsziel und Fragestellung der Unternehmens­
geschichte 

"Man steht nur dann fest in der Gegenwart und kann aus ihr heraus in die Zu­
kunft wirken, wenn man die Vergangenheit, das Gewordene, seine Grundla­
gen, Quellen, Motive und Widersprüchlichkeiten kennt"1. Dieser Gedanke 

Peter von Siemens bietet einen guten Einstieg in die Unternehmensge­
schichte und ihre Stellung innerhalb der Wissenschaft. Wie Volks- und Be­
triebswirtschaft entsprechen sich allgemeine Wirtschafts- und Unternehmens­

geschichte2 . Letztere eignet sich als Forschungsgebiet auch zu interdiszi­

plinären Fragen u.a. zwischen Geschichte, Wirtschaft, Soziologie. 

Die Forschungsrichtung der Unternehmensgeschichte entstand in den 1920er 

Jahren in den USA, wo sie vor allem in Harvard weitergeführt wurde und 

seitdem Tradition hat. Die Beschäftigung mit Unternehmensgeschichte regte 
die gerade heute an Business Schoois sehr aktuelle Case Study Methode 

an3 . Harvard lehrt Business und Entrepreneurial History innerhalb der 
Business School und des Departments of Economics, das 

Forschungsinteresse hat sich jedoch anderen Fragestellungen zugewendet4 . 

In der Bundesrepublik Deutschland entwickelte sich eine institutionalisierte 

Unternehmensgeschichte erst in den letzten Jahrzehnten5. 

1 Siemens, Peter von: Unternehmensführung und Geschichtsbewußtsein, In: ZfUG 22, S. 3 

2 Hidy, Ralph: Business History: Present Status and Future Needs, In: Business History Review 44, S. 
483f; Redlich, Fritz: Approaches To Business History, Business History Review 36, S. 64ft. Jäger da­
gegen bezeichnet die Unternehmensgeschichte nur als einen Ausschnitt der Sozial- und Wirtschafts­
geschichte; dies erscheint zu eng. Jäger, Hans: Gegenwart und Zukunft der historischen 
Unternehmerforschung, ZfUG 17, S. 109 

3 In Harvard begann Dean Wall ace B. Donham, vergangene Techniken, Entschlüsse und ihre Implemen­
tierung mit der Gegenwart zu vergleichen. Auf seine Anregung setzte sich N.S.B. Gras in Harvard mit 
Unternehmensgeschichte auseinander. Hidy, Ralph: Business History: aaO., S. 475; Redlich verfolgt 
Anfänge der Unternehmensgeschichte bis ins 18. Jahrhundert. Redlich, Fritz: Approaches to bu­
siness history: aaO. 

4 Das Research Center in Entrepreneurial History in Harvard, aus dem bekannte Wissenschaftler wie 
Chandler, Rossovsky und Landes hervorgingen, wurde in den 1950er Jahren nach zehnjähriger Tätig­
keit geschlossen. Briefwechsel mit Prof. David Landes, Harvard, im Besitz Vera Rosemarie Bloemer. 

5 Eine Institutionalisierung der Unternehmensgeschichte in der Bundesrepublik Deutschland steht noch 
in den Anfängen. Pohl, Hans: Unternehmensgeschichte in der Bundesrepublik Deutschland - Stand 
der Forschung und Forschungsaufgaben für die Zukunft, ZfUG 22, S. 26ff 
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Im Laufe der Zeit erfolgten mehrfach Diskussionen über die Aufgaben der 
Unternehmensgeschichtsschreibung. herauskristallisiert haben sich drei Be­

reiche:6 

empirische Beschreibung, um anhand historischen Materials Historie um 

ihrer selbst willen zu betreiben 

fokussierte Betrachtung, um mittels Fragestellungen an der Lösung von 

Problemen mitzuwirken 

analytische Bearbeitung, um Theorien zu prüfen, zu verbessern und zu 

entwickeln. 

Alle drei Ansätze haben ihre Berechtigung, für eine wissenschaftliche Unter­

nehmensgeschichte erscheint aber nur eine interaktive Darstellung aus­

sagekräftig. Die Geschichtsforschung ist auf das detaillierte Quellenstudium 

angewiesen, eine Verbindung der Ansätze ermöglicht es jedoch, von der De­

skription über die Analyse zur Abstraktion und damit zu Aussagen mit allge­

mein gültiger Relevanz zu gelangen. Mittelpunkt der Unternehmensge­

schichte und ihrer Fragestellungen ist das Unternehmen mit der Unterneh­
mensleitung - Unternehmer und Manager -, sowie deren Beziehungen zur 

Umwelt7. Hier bietet das Quellenmaterial eine Betrachtungsweise. die sonst in 

dieser Form innerhalb der Betriebswirtschaft und Geschichte kaum möglich 

ist, zumal sich die komplexe und komplizierte Ereignisfülle historischer Ent­

wicklungen an einem konkreten Beispiel aufarbeiten und auf wesentliche 

Probleme zurückführen lässt8 , Im Vordergrund steht der Prozeß der Ge­

6 Diskussionsbeiträge zur Aufgabe der Unternehmensgeschichte bei Hidy, Ralph: Business History. Sta­
tus aaO., ders. Business History, In: International Encyclopedia of the social Sciences, Vol 6. New 
York 1968, Hrg.: Alois Willi u.a., S. 474-480; Lindenlaub, Dieter: Firmengeschichte, In: Handwörter­
buch der Wirtschaftswissenschaft Bd 3, Stuttgart Tübingen 1981, 294-302; ders. Unternehmensge­
schichte, In: Zeitschrift für Betriebswirtschaftslehre, 53 Heft 1, S. 91-123; Pohl, Hans: Unterneh­
mensgeschichte aaO.; Redlich, Fritz: Approaches aaO.; Beutin, Ludwig: Was erwartet die Wissen­
schaft von Firmengeschichten. In: Tradition 1, S. 62-69. Auf Unternehmensgeschichte als Image- und 
Werbeträger für das eigene Unternehmen wird nicht eingegangen. 

7 Lindenlaub empfiehlt methodologischen Individualismus mit theoretischem Institutionalismus zu verbin­
den, um gesamtgesellschaftliche und gesamtwirtschaftliche Vorgänge aus individuellem Verhalten 
abzuleiten, die ihrerseits durch institutionelle Regelungen beeinflusst werden. Lindenlaub, Dieter: Fir­
mengeschichte aaO., S. 296 

8 Firmengeschichte ist der einzige Weg, um an Informationen und Aussagen über Umsätze, Kapitalbil­
dung, Löhne, Krisenverhalten etc. zu gelangen. Hentschel, Volker: Wirtschaftsgeschichte der Ma­
schinenfabrik Esslingen AG, 1846-1918, Industrielle Welt 22, Stuttgart 1977, S. 13; Hesse, Horst: Der 
geschichtliche Informations- und Quellenwert deutscher Firmenfestschriften. ZfUG 25, S. 109; auch 
Borchardt spricht von der Möglichkeit für die WUnternehmenswirtschaft als Ganzes einen Zuwachs an 
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schichte des Unternehmens selbst und nicht das Prozeßergebnis9. Es gilt 

herauszufinden, wie Unternehmen/Unternehmer auf bestimmte Situationen 

bzw. allgemeine, soziale, politische und technische Entwicklungen reagiert 

haben1o• 

Die vorliegende Arbeit befasst sich mit der WÜRTIEMBERGISCHEN 

CATTUNMANUFAKTUR (WCM), einem Textilveredelungsunternehmen Würt· 

tembergs, das 1754 gegründet wurde und bis 1966 produzierte. Bis heute 

wird das Unternehmen an der Stuttgarter Börse notiert, es dient wechselnden 

Eigentümern als Finanzierungs· und Verwaltungsgesellschaft11 • 

Die Analyse des mehr als zweihundert Jahre umfassenden Materials be· 

handelt die Entwicklung des Unternehmens von der Gründung, den Aufbau­

jahren, der Blüte, den Kriegs- und Nachkriegszeiten, bis hin zur Produktions· 

einstellung in einer Phase allgemeiner wirtschaftlicher Hochkonjunktur. 

Durch Untersuchung einer mikroökonomischen Wirtschaftseinheit soll ein 

Beitrag zu Fragen der Unternehmensgeschichtsforschung und der makroöko­

nomischen Wirtschaftsgeschichte Württembergs erstellt werden. Weiterhin 

bietet es sich an, exemplarisch den Lebenszyklus eines Unternehmens zu 

verfolgen und herauszufinden, welche Indikatoren unternehmerische Aktivitä­

ten, Planungen und Entscheidungen auslösen und beeinflussen. Als Kern­

frage der Unternehmensgeschichte formuliert Gras12 " ... primarily the study of 

the administration of business units in the past" , wobei er als administration ­

Unternehmensführung - sowohl die Formulierung der Unternehmenspolitik 

als auch das Management bzw. die Ausführung der Politik ansieht. Dieser 

Ansatz wird in der vorliegenden Arbeit als Frage nach den Unternehmensstra­

tegien aufgenommen. 

Im Mittelpunkt steht das Unternehmen als Ergebnis von Entscheidungen und 

deren Realisierungen, welche die Stufen einer Entwicklung vom entrepre-

Legitimation zu bringen~. Borchardt, Knut: Wirtschaftliche Krisen als Gegenstand der Unternehmens­
geschichte, ZfUG 22, S. 90 

9 Hidy, Ralph: Business History- Status aaO., S. 474 

10 Lindenlaub. Dieter: Unternehmensgeschichte aaO., S. 91ft 

11 	Aus dem Besitz der Renatus Rüger Gruppe Köln, Autania Essen, Vermögens-Anlage-Verwaltungs AG 
Hamburg, wechselte die WeM in die Hände der IG Farben Liquis Gruppe und wurde Anfang des Jahres 
1989 von der Hamburger Wünsche-Gruppe gekauft. 

12 Gras, Larson 1939 p.3. zitiert in Hidy, Ralph: Business History-Status. a.a.O., S. 476 
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neurial zum managerial enterprise sind13. So stellt sich die Frage, wie das 

Unternehmen in bestimmten Situationen reagierte und welche Vernetzungen 

zwischen den Entscheidungsträgern - Unternehmer und Manager - dem Un­

ternehmen und der Umwelt - Standort, Staat, Markt im Sinne von Kunden und 

Wettbewerb - entstanden sind; hierauf soll im Laufe dieser Arbeit näher ein­

gegangen werden14. Ziel der Untersuchung ist es, Unternehmensstrategien in 

zwei Jahrhunderten anhand der Fallstudie der WeM darzustellen, zu fokus­

sieren und zu analysieren, um mit der umfassenden ex post Betrachtung 

einen neuen Aspekt zur gegenwärtigen Diskussion hinzuzufügen. 

13 Vom entrepreneurial und managerial enterprise sprechen z.B. Chandler und Daems. Chandler. Alfred; 
Daems, H.: The rise of Managerial Capitalism and its Impact on Investment Strategy in the Western 
world and Japan, In: The Rise of Managerial Capitalism, Hrg.: Daems H., Wee van der, Den Haag 1974, 
S.1-34 

14 Hanf, Reinhard: Mangelnde methodische Konzepte im Bereich der Betriebs- und Firmengeschichte, 
ZfUG 22, vgl. S. 145 
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1.2. Abgrenzung und BegriffsdefinitIon 

Die räumliche Abgrenzung geschieht durch die Standorte des Unternehmens 

in Sulz und Heidenheim. Weitere Anknüpfungspunkte ergeben sich aufgrund 

der Lage und Geschäftsverbindungen innerhalb von Württemberg und dem 

deutschen Raum - Zollverein, Deutsches Reich, Bundesrepublik Deutschland. 

Außerdem werden die entsprechenden Absatz- und Wettbewerbsgebiete im 

In- und Ausland einbezogen. 

Gründung und Produktionseinstellung bieten den Anfangs- und Endpunkt für 

den zeitlichen Rahmen. Auf die weitere Entwicklung des Unternehmens als 

Börsenwert bis in die Gegenwart wird eingegangen. 

Schwierigkeiten der sachlichen Abgrenzung ergeben sich aus der Vielfalt 

theoretischer Untersuchungsmöglichkeiten, die für eine Unternehmensge­

schichte über einen zweihundert jährigen Zeitraum und ein entsprechendes 

Material gestellt werden können. So mußten in der vorliegenden Untersu­

chung realistische Abstriche gemacht werden15. Querverbindungen von Ver­

gleichen und Bezügen zur Textilindustrie und anderen Branchen Württem­

bergs und weiteren Wirtschaftsräumen konzentrieren sich auf die Argumenta­

tion relevanter Fragestellungen für die Unternehmensgeschichte der WeM. 

Ebenso mußte bei der Fülle der Sekundärliteratur - abgesehen von den Pri­

märquellen - zu historischen, empirischen und theoretischen Aspekten eine 
Auswahl erfolgen. 

An dieser Stelle soll nur kurz auf den Begriff Unternehmensstrategie einge­
gangen werden. Man bezeichnet damit die Festlegung der Unternehmens­

politik durch die Unternehmensleitung als Grundlage der Planung16. Die Un­

ternehmensführung bestimmt den Unternehmensablauf, der von langfristigen 

Handlungskonzepten geprägt wird. Die Strategie der Unternehmensführung 

hat die Erhaltung und FortentwiCklung des Unternehmens unter Wahrung der 

Liquidität und Beachtung der exogenen Rahmenbedingungen zum ZieP7. Die 

15 Trotz der Vielfalt des Materials können Fragen insbesondere quantitativer Art nur stichprobenartig ge­
macht werden, wie z.B. sich die Entwicklung der Lohnsätze der WeM nur für einzelne Jahre und nicht 
durchgängig verfolgen lässt. Auch kann die aktuelle Diskussion um Aufgaben der Unternehmens- und 
Geschäftsfeldstrategie nur exemplarisch, soweit sie im historischen Kontext nachvollziehbar wird, 
einbezogen werden. 

16 Gablers Wirtschafts-Lexikon, Hrg.: SelHn, Reinhold und Sellin, Helmut, 10. Auflage, Wiesbaden 1979, 
. Bd. 2, S. 146 

17 Lindenlaub, Dieter: aaO., ZfB S. 97f1. Eine detailliertere Auseinandersetzung erfolgt in Kapitel 4. 
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Unternehmensführung formuliert die Zielsetzungen und die Politik des Unter­

nehmens, die dann implementiert, kontrolliert und korrigiert werden. "Unless 

structure follows strategy inefficiency results"18, somit ist eine Strategie nur so 

gut wie ihre Implementierung. 

18 Chandler, Alfred: Strategy and Structure. Chapters in the history of the american industrial enterprise, 
Cambridge Mass. 1962, S. 314 
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1.3. Die Firmen der Württembegischen Cattunmanufaktur 

In der vorliegenden Arbeit soll die Unternehmensgeschichte der WÜRTTEM~ 

BERGISCHEN CATTUNMANUFAKTUR (WCM) dargestellt werden. 1754 wird 

in Sulz/Neckar das Stammhaus gegründet, die CATTUNMANUFAKTUR. Sie 

beginnt mit dem Spinnen, Weben, Drucken und Veredeln von Baumwolle19. 

1774 erfolgt in Heidenheim/Brenz die Errichtung eines Zweigbetriebs. Suk­

zessive konzentriert sich auf diesen Fabrikationsstandort die gesamte Pro­

duktion; 1806 wird der Gründungsbetrieb in Sulz aufgegeben und verkauft. In 

den Akten finden sich verschiedene Bezeichnungen für die 

CATTUNMANUFAKTUR: 

nach den Associes: 


Meebold, Hartenstein & Cie 


Meebold, Heiniein & Co 


Meebold, Schühle & Co 


nach den Standorten: 


Heidenheimer (Cattun-) Manufaktur 

wSulzer (Cattun Manufaktur) 

nach den Druckstoffen: 


Indiennefabrik, Indiennemanufaktur20 


Zitzfab rik, Zitzmanufaktu r 


Cattunfabrik, Cattunmanufaktur 


Als Tochterfirma der CATTUNMANUFAKTUR wird die 

MECHANISCHE BAUMWOLLSPINNEREI 

eingerichtet. Bei der Umfirmierung der Muttergesellschaft 1822 übernimmt 

einer der Associes, Ludwig Hartmann, diese Baumwollspinnerei. Das 

Stammhaus verbleibt im Besitz der Familie Meebold und wird unter dem 

Namen 

19 Die Einrichtung einer Dependance in Durlach 1765 der Spinnerei Durlach wird nach kurzer Zeit aufge­
geben. 

20 Die Bezeichnungen Fabrik und Manufaktur sind in den Quellen meist synonym verwendet. Teilweise 
wurden die Bezeichnungen für die CATTUNMANUFAKTUR miteinander kombiniert, die Heidenheimer 
Zitzmanufaktur oder die Cattunmanufaktur Meebold. Hartenstein & Cie etc. 
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INDIENNEMANUFAKTUR 

mit den Bereichen Weben und Drucken weitergeführt. Nach den beiden 

Geschäftsführern finden sich auch die Bezeichnungen für die 
INDIENNEMANUFAKTUR, G. F. Meebold Indiennemanufaktur oder 

Indiennefabrik, in den zeitgenössischen Berichten. 

Mit dem Einsatz moderner Technologie kommt es 1825 zur Gründung der 

MECHANISCHEN WEBEREI 

als Tochter der INDIENNMANUFAKTUR. Als sie nicht mehr zum Schwerpunkt 


des Unternehmens passt, erfolgt 1864 der Verkauf. 


Eine weitere Firmenaktivität, die aus der INDIENNEMANUFAKTUR entsteht, 


ist 1830 der Betrieb der 

TÜLlWEBEREI 

auch als Tüllweberei Meebold & Glaser bekannt. Die Marktsituation führt 1838 


zu ihrer Produktionseinstellung. 


In Anknüpfung an den traditionellen Kernbereich, den die CATTUNMANU­


FAKTUR beginnt und die INDIENNEMANUFAKTUR weiterführt, werden Druc­

kerei und Veredelung als selbständiges Unternehmen ausgegliedert. Die 

CATIUNNORUCKEREI 

auch als Cattundruckerei Meebold & Ostertag nach ihren Teilhabern bezeich­ a 
a 

net, konzentriert sich auf die Textilveredelung und entwickelt diesen c,. 
Spezialbereich weiter. 

I 

111: 
U,.. 
... 

Der wachsende Kapitalbedarf erfordert die Umwandlung der CATTUNDRUC­ .... 
KEREI in eine Kapitalgesellschaft. die 1856 als t.., 

•WÜRTTEMBERGISCHE CATTUNMANUFAKTUR AG Cl 
1: 

&:weM AG wird unter Übernahme der Aktiva der CATTUNDRUCKEREI Cl 

gegründet2' . -•E 

.-
U 

CI 

e 
,.· 

21 0.. Versuch. den Handdruck 1921 wieder in einer Tochterfirma.. der Handdruckere; Napker. aufzuneh­ .:. 
;:

men. wird 1922 eIngestellt a.. 
C 



Grafik 1: Die Firmen der WeM 1754-1966 

Familienunternehmen Sulz Familien/Stammunternehmen Heidenheim Tochterunternehmen/Beteiligungen 

1754 

1774 

1806 

1818 
1822 

1834 

1856 

1941 

1966 

CATTUNMANUFAKTUR 
Sulz 

..... Spinnerei Durlach, Durlach 
1765, Spinnen 

1754·1806 
Spinnen, Weben, 
Bleichen, Drucken, CATTUNMANUFAKTUR 
Veredeln Heidenheim 

1774-1818 
Spinnen, Weben, 

I .. .... Bleichen, Drucken, Veredeln ... MECHANISCHE BAUMWOLLSPINNEREI. 
Heidenheim. 1812-1818, Spinnen 

t 
INDIENNEMANUFAKTUR 
Heidenheim, 1822-1941 !" 

MECHANISCHE WEBEREI. 
Heidenheim. 1825/28-1864. Weben 

Bleichen, Weben, Drucken, Veredeln 

J. 
..... TÜLLWEBEREI 

Heidenheim,1830-1838, Tüllweben 

CATTUNDRUCKEREI . 

Handel Heidenheim 
1834-1856 
Drucken, Veredeln 

I 
T ... Handdruckerei Nepker 

WÜRTTEMBERGISCHE .... I Heidenheim. 1921-1922, Drucken 

CATTUNMANUFAKTUR AG 
WCMAG Spinnerei und Weberei Bayreuth, SWB 

Heidenheim Beteili- Weberei und Spinnerei Waldsee, WSW 

1856-1966 ... Sudetendeutsche Seidenweberei. Schönberg 

Drucken, Veredeln gungen .... CA Becker Leipzig, CAB 
Voget und Rose, Hamburg 
Reinemann, Hannover 
Schiebler & Co, Leipzig 
IG Deutscher Stoffdrucker 
Deutsche T extil-Arbeitsgem einschaft 

N ...... 
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Aufgrund der Veränderungen auf den Beschaffungs- und Absatzmärkten im 

Dritten Reich sucht die WCM AG neue Kooperationsformen. So beteiligt sie 

sich bei Lieferanten, der Weberei und Spinnerei Waldsee (WSW), der Sude­

tendeutschen Seidenweberei Mährisch Schönberg, und bei Absatzmittlern, 

den Stoffhandlungen C. A. Becker in Leipzig, Voget und Rose in Hamburg 

sowie der Firma Reinemann in Hannover. Nach dem Krieg 1945/1946 trennt 

sich die WCM AG von diesen Engagements. 

In der vorliegenden Arbeit sind zusammengefasst unter dem Begriff: 

WÜRlTEMBERGISCHE CATIUNMANUFAKTUR (WCM) 

die Meeboldschen Unternehmen 


Sulzer und Heidenheimer CATIUNMANUFAKTUR 


MECHANISCHE BAUMWOLLSPINNEREI 


INDIENNEMANUFAKTUR 


MECHANISCHE WEBEREI 


TÜllWEBEREI 


CAlTUNDRUCKEREI und die 


die WÜRTrEMBERGISCHE CATTUNMANUFAKTUR AG (WCM AG). 

Als Unternehmen wird die organisatorisch rechtliche Einheit bezeichnet, der 

Betrieb umfaßt dagegen die örtlich technische Einheit. Auf unterschiedliche 

Benennungen im Sprachgebrauch sowie definitorische Abgrenzungen wie 

z.B. Verlag, Manufaktur, Fabrik wird im jeweiligen Textzusammenhang einge­

gangen22• 

Die WCM befasst sich als Textilveredelungsunternehmen mit der Herstellung 

und dem Bedrucken von Stoffen. In der Regel handelt es sich um Baumwoll­

stoffe oder Mischgewebe, später auch um Kunstfaser- und Seidenstoffe. 

Diese veredelten Stoffe23 werden historisch als Cattun (cotton, engl. Baum­

wolle) bezeichnet, was in dem Namen des Unternehmens eingebunden ist. 

22 Als Hilfe sei auch auf das Glossar hingewiesen. 

23 Auf die Unterschiede zwischen einzelnen Stoffarten wird im Text bzw. im Glossar eingegangen. Je 
nach Struktur des gewebten Stoffes und der Veredelungsart spricht man von Cattun, Zitz. Indienne. 
Calico, etc. 
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1.4. Quellenlage und Forschungsstand 

Den Anstoß für die Arbeit gab der umfassende Bestand der Akten der WeM 

AG im Wirtschaftsarchiv Hohenheim24. Einzelne Unterlagen liegen noch bei 

der WeM AG in Heidenheim25• Primärquellen über die Meeboldschen Unter­

nehmen im 18. und 19. Jahrhundert befinden sich in Staatsarchiven und 

Stadtarchiven. Die zahlreichen Briefwechsel der Unternehmer mit staatlichen 

Stellen ermöglichen eine Darstellung des Unternehmens aus eigener Sicht 
wie auch von außen. Dabei müssen die Informationen einer kritischen Be­
trachtung unterzogen werden; sie handeln größtenteils von Problemsituatio­

nen, wenn das Unternehmen um Privilegien, Unterstützungen etc. ersuchte, 
so daß leicht ein verzerrter negativer Eindruck entstehen könnte. Demgegen­

über bieten Memoiren und Familienbriefe einen sehr persönlich geprägten 

Einblick. Einige wertvolle Hinweise stammen aus privaten Dokumenten, die 

sich im Besitz der Familie Meebold befinden. 

Unterlagen der Spinnerei Weberei Bayreuth, Hauptaktionär und beherr­

schende Gesellschaft der weM AG ab 1922, befinden sich in Privatbesitz und 
waren nicht zugänglich26. 

Die Aufarbeitung zeitgenössischer Literatur erwies sich als gutes Hinter­

grundmaterial. Wichtige Hinweise ließen sich den veröffentlichten Aufzeich­

nungen des Sulzer Oberamtmanns Johann Friedrich Müller27 über das Fa­

24 Das Firmenarchiv der WCM ist in den Besitz des Wirtschaftsarchivs Hohenheim übergangen. Leider ist 
nur ein kleiner Teil des Bestandes bisher verzeichnet, was die Durchsicht sehr erschwerte. Dement­
sprechend lassen sich die FundsteIlen innerhalb des Bestandes nicht immer vollständig angeben. Der 
WCM Aktenbestand umnfasst den Zeitraum von 1856 bis in die 1960er Jahre. Informationen über die 
Schließung des Unternehmens mußten Zeitungsartikeln und, soweit erhältlich, Korrespondenzen zwi­
schen der Autorin und Beteiligten entnommen werden. 

25 Einblick war nur in zwei Ordner mit Zeitungsausschnitten über die Firmengeschichte und in zwei Arbei­
terbücher möglich. Der WCM AG Vorstand Herbert Huber, Wiesloch, verweigerte telefonisch rigoros 
weitere Einsichtnahme. Versuche, bei anderen Geschäftspartnern der WCM AG noch Unterlagen aus­
findig zu machen, blieben erfolglos (Voith, Ploucquet, Zöppritz, Voget & Rose, Lorenz Summa & 
Söhne, Ostertag Werke, Köchlin, Baumgartner & Cie, C.A. Becker, Schlumberger & Jeune, Gros, 
Odier, Roman & Cie, Neue Augsburger Kattunfabrik u.a.) ebenso die gezielte Suche nach Angaben zur 
WCM AG bei den Textilverbänden, Gewerkschaften, IHKs, der Stuttgarter Börse u.a. 

26 So brachten Korrespondenz und Gespräche mit Herrn Dipl-Kfm. Claas E. Daun, Vorstandsvorsitzender 
der Daun & Cie AG, Hauptaktionär der Spinnerei und Weberei Bayreuth, keine Informationen. In sei­
nem Privatbesitz befinden sich Unterlagen der SWB über die Beteiligung an der WCM AG. 

27 Müller, Johann Friedrich: Zufällige Gedanken von Anlegung mehrerer Einkünfte durch Manufakturen 
und Fabriken in den herzoglichen Landen, Stuttgart 1762; ders. Abhandlung von der Verbesserung 
des Nahrungsstandes und Vermehrung der landesherrschaftlichen Einkünfte durch Manufakturen und 
Fabriken in den herzoglichen Landen, Stuttgart 1764. Ebenso sei auf die Berichte über die Manufaktu­
ren in Württemberg hingewiesen, die ab 1770 die unteren Staatsbeamten regelmäßig abfassen muß­
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brikwesen entnehmen. Die Schriften spiegeln seine Erfahrungen in der Ver­

waltung und sein Engagement bei der Sulzer CATTUNMANUFAKTUR wie­

der. Ebenso geben die Jahresberichte der Industrie- und Handelskammern, 

die Oberamtsbeschreibungen, die Schriften von Johann Daniel von Memmin­

ger und Moritz Mohl weitere spezi'fische Informationen28• 

Neuere Arbeiten über Württembergs Wirtschaftsgeschichte haben u.a. Hans 
Loreth, Klaus Megerle und Reiner Flik veröffentlicht29. Interessantes Material 

über die Textilindustrie bieten die Untersuchungen von Ruth Schillinger, 
Franz-Friedrich Wauschkuhn und Günter Kirchhain3o. Speziell mit Heiden­

heim beschäftigen sich Eugen Schädle und Michael Krüger31 . Anläßlich der 
Fünfzig-Jahrfeier der WeM AG gab Bruno Heinrichs 1906 einen Bildband 
heraus32. 

Weitere Anregungen zur Erstellung dieser Unternehmensgeschichte ließen 
sich den zahlreichen Arbeiten entnehmen, die in den letzten Jahren erschie­

nen sind. Es bleibt festzustellen: "Die Vielzahl der Firmen- und Jubiläums­

schriften ist allerdings von sehr unterschiedlicher Qualität. Sie reicht von 

ten. Es handelt es sich meist um schematische Berichte, die zur Pflichterlüllung der Oberamtmänner 
gehörten. 

28 Jahresberichte der Handels- und Gewerbekammer Stuttgart, Stuttgart 1855ff; Jahresberichte der 
Handels- und Gewerbekammern Württembergs, Stuttgart 1858 ff; Memminger, Johann Daniel von 
Hrg.: Allgemeine statistisch-topographische Beschreibung von Württemberg, Stuttgart, Tübingen 
1820; Mohl, Moritz: Ober die württembergische Gewerbeindustrie, Stuttgart, Tübingen 1828 

29 Loreth, Hans: Das Wachstum der Württembergischen Wirtschaft von 1818-1918, In: Jahrbücher für 
Statistik und Landeskunde von Baden Württemberg, 19. Jahrgang Nr. 1, Diss. Heidelberg 1972, Stutt­
gart 1974; Megerle, Klaus: Württemberg im Industrialisierungsprozeß Deutschlands, Geschichte und 
Theorie der Politik, Unterreihe A Bd. 7, Hrg.: Bergmann J. u.a., Stuttgart 1982; Flik, Reiner: Die Ent­
wicklung der Textilindustrie in Ca Iw und Heidenheim 1750-1870. Eine regional vergleichende Untersu­
chung zur Geschichte der Frühindustrialisierung und der Industriepolitik in Württemberg, Diss. Tübin­
gen 1989 

30 Schillinger, Ruth: Die wirtschaftliche Entwicklung des Stoffdrucks. Langfristige Tendenzen und kurz­
fristige Einflüsse. Forschungsberichte des Landes Nordrhein-Westfalen Nr. 1404, Hrg.: Meuers F., 
Köln, Opladen 1964; Wauschkuhn, Friedrich-Franz: Die Anfänge der württembergischen Textilindu­
strie im Rahmen der staatlichen Gewerbepolitik, Diss. Hamburg 1974; Kirchhain, Günter: Das Wachs­
tum der deutschen Baumwollindustrie im 19. Jahrhundert, Diss. Münster, Kleve 1973 

31 	Schädle, Eugen: Die Entwicklung der Textilindustrie im Oberamtsbezirk Heidenheim, Diss. Tübingen 
1920; Krüger, Michael: Heidenheim - Die Stadt und ihre Industrie im 19. Jahrhundert, Veröffentlichun­
gen des Stadtarchivs Heidenheim an der Brenz 4, Heidenheim 1984; Meck, Karl Kasper: Die Industrie­
und Oberamtsstadt Heidenheim, 1. Teil: Chronik von dem halben Jahrtausend von 1300 bis 1800, Hei­
denheim 1904; 2. Teil: Chronik des Zeitraumes 1800-1910, Heidenheim 1910 

32 Heinrichs, Bruno: Die Württembergische Cattunmanufaktur Heidenheim an der Brenz 1856-1906, 
Stuttgart 1907 
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pamphlethaften Darstellungen über flache Glorifizierungen und eleganten 

Essays bis zu seriösen, fundierten Unternehmensgeschichten"33. 

33 Pohl. Hans: Unternehmensgeschichte aaO., S. 31; Hesse, Horst: aaO., vgl. S. 108ff 
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1.5. Vorgehensweise und Fragestellung der Untersuchung 

Das vorgefundene Material der WeM erforderte eine primäre Aufarbeitung in 

Form der empirischen Beschreibung. Dieser Aspekt sollte jedoch mit einer fo­

kussierten Betrachtung der Unternehmensgeschichte erweitert werden. Es 

wurde versucht, trotz offensichtlicher Lücken im historischen Material, über 

zweihundert Jahre einen möglichst durchgehenden Verlauf des Gesamtun­

ternehmens aufzuzeigen. Eine systematische, betriebswirtschaftlich orien­

tierte, sachliche Gliederung sowie ein wirtschaftshistorischer Analyseansatz 

wurden gewählt, um die Aussagekraft der Untersuchung zu erhöhen und 

damit auch die Kritik gegenüber Unternehmensgeschichten abzuschwächen. 

Auf die Schwierigkeit des Unterfangens, eine Unternehmensgeschichte zu er­

stellen, hat bereits Pohl34 hingewiesen. Hoffmann35 geht soweit, die Firmen­

geschichte als eine Enttäuschung für die Wirtschaftswissenschaften zu be­

zeichnen. 

Das umfangreiche Quellenmaterial der WeM reizt dazu, eine Unternehmens­

geschichte über den gesamten Zeitraum und das gesamte Tätigkeitsspektrum 

des Unternehmens - keine Teiluntersuchung von einzelnen Aspekten - aus ei­

ner Hand durchzuführen36• Angelehnt an Reinhard Hanf37 bieten sich für die 

Aufarbeitung der WeM Fragestellungen zu folgenden Bereichen an: 

allgemeine und gesamtwirtschaftliche Rahmenbedingungen 


wie Bevölkerung, Sozialstruktur und politische Bedingungen 


34 ~Allerdings weiß jeder, der sich an der Geschichte eines Unternehmens versucht hat, wie schwer es 
ist, durch die Masse des Stoffs hindurchzukommen, zu abstrahieren und daraus allgemeine, nicht nur 
für das betreffende Unternehmen interesssante SchlOsse etwa Ober Unternehmens1Ohrung. Manage­
ment, Finanzierung, Produktion und Absatzorganisation zu ziehen: Pohl, Hans: Unternehmensge­
schichte, aaO.• S. 34 

35 Hoffmann, Walther G. u.a.: Das Wachstum der deutschen Wirtschaft seit der Mitte des 19. Jahrhun­
derts, Berlin, Heidelberg, New York 1965, S. 9 

36 Diesen Ansatz hat beispielsweise Volker Hentschel mit seiner Arbeit Ober die Maschinenfabrik Esslin­
gen gewählt. Zahlreiche Veröffentlichungen der letzten Zeit stellen auf Einzelaspekte ab, z.B. die Un­
tersuchung \Ion Heilwig Schomerus: Ober die Arbeiterschaft der Textilmanufaktur Esslingen. Hent­
schel, Volker: Wirtschaftsgeschichte aaO.; Schomerus. Heilwig: Die Arbeiter der Maschinenfabrik 
Esslingen, Schriftenreihe des Arbeitskreises fOr moderne Sozialgeschichte, Hrg.: Conze W., Bd. 24, 
Stuttgart 19n 

37 Hanf, Reinhard: aaO., S. 156f; Solch eine sachliche Gliederung fordern auch z.B. Seidenfus und Lin­
denlaub. Seidenfus, Helmuth: Was erwartet die Nationalökonomie von einer regionalen Wirtschaftge­
schichte, In: Entwicklungsprobleme einer Region: Das Beispiel Rheinland und Westfalen im 19. Jahr­
hundert, Hrg.: Blaich F., Schriften des Vereins 10r Sozialpolitik, NF Bd 119, Berlin 1981; Lindenlaub: 
Unternehmensgeschichte aaO.; ders. Firmengeschichte aaO. 
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Unternehmensführung wie Firmengründung, Geschäftspolitik, 

Organisations- und Personalfragen 

Produktionsbereich mit Beschaffung, Lagerhaltung und Produktion unter 

Berücksichtigung des technischen Fortschritts 

Markt- und Absatzfragen zu Sortiment, Kunden und Vertrieb 

Investitions- und Finanzierungsfragen. 

Eine Unterteilung in zwei zeitliche Phasen erscheint aufgrund der Länge des 

Betrachtungsraums und der ziemlich unterschiedlichen Charakteristika des 

Unternehmens in diesen zwei Phasen durchaus sinnvoll. Die erste Phase 

wird von den Unternehmergenerationen der Familie Meebold gestaltet, von 

ihren Visionen, Initiativen und Aktionen bestimmt. Hier ist der Unternehmer 

Subjekt des wirtschaftlichen Handeins. Er stellt den neuen Typus des "homo 

oeconomicus" dar, der die Ergebnisse der Erfinder aufgreift, sie in seine Pla­

nungen einbezieht und kreatiV umsetzt, der Strategien entwickelt, Organisati­

onsformen variiert und Produktionen diversifiziert. Diese Phase von 1754­

1855 liegt im Rahmen der vorindustriellen Periode der württembergischen 

Wirtschaftsgeschichte. 

Die sich zeitlich anschließende zweite Phase von 1856 bis 1966 stellt das 

vom Unternehmer geschaffene Unternehmen zur Diskussion, das zum Objekt 

der Untersuchung wird. Die Betrachtung geht vom Verhalten und den Maß­

nahmen einzelner Personen auf das einen Personenkreis umfassende Organ 

über. Diese zweite Phase beginnt mit der Industrialisierungsperiode Württem­

bergs und endet mit der Produktionseinstellung der WCM AG 1966. Ihr erster 

Abschnitt umfasst die Zeit des selbständigen Unternehmens von der Umgrün­

dung 1856 bis zum Brand 1922. Der zweite Abschnitt wird durch die Über­
nahme der Aktienmehrheit eingeleitet, die WCM AG erlebt eine Periode ab­

hängiger Selbständigkeit von dem Eintritt des Großaktionärs SWB 1922 bis 

zur Produktionseinstellung 1966. 

Es ist die Chance des historischen Rückblicks, den Anfang der Industriege­

sellschaft anhand der Unternehmensgeschichte eines Unternehmens zu be­
schreiben. Mittels einer historischen Betriebsanalyse werden die Abläufe und 
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Resultate38 aufgezeigt, die das Schicksal des Unternehmens und damit auch 

des beteiligten Personenkreises formen. 

Die Darstellung der sechs Generationen der Unternehmer Meebold und die 
Schilderung des Werdens und Wachsens der WCM stehen exemplarisch für 

den Weg der Unternehmerfamilien Württembergs, ohne die die wirtschaftliche 
Entwicklung des Landes nicht vorstellbar ist. Sie dienen als Beispiel für 

Strukturen unternehmerischer Strategien, die diese Entwicklung vom 

agrarisch geprägten Raum zur erfolgreichen Industrieregion mitbeeinflussten. 

Die Frage nach typischen Unternehmensstrategien erscheint interessant, da 

sich anhand der WCM-Geschichte verschiedene Stadien verfolgen lassen 

wie z.B.: 

die Auswirkungen des technischen Fortschritts, vom Handbetrieb mit 

einfachen Hilfsmitteln zum technischen Spezialbetrieb mit 

Hochleistungsmaschinen 

die Entwicklung vom Verlag über die dezentrale Manufaktur zum 

F abri kbetrieb 

von der Integration und Diversifizierung des Produktionsprozesses in der 

Textilverarbeitung zum spezialisierten Veredelungsbetrieb 

die Gründer benötigten die Unterstützung einiger Kapitalgeber, es folgte 

die Übernahme in Familienbesitz, sodann der Versuch der Partnerschaft 

und später die Umgründung in eine Kapitalgesellschaft 

die Unternehmensführung wechselt vom Familienunternehmer über den 

angestellten und teilhabenden Unternehmensleiter zum angestellten 

Manager der Aktiengesellschaft 

das bis dahin eigenständige Familienunternehmen wird 

Aktiengesellschaft und nach der Übernahme von einer beherrschenden 
Gesellschaft gelenkt. 

Aus der Fülle dieser Ansatzpunkte werden einzelne Aspekte der Unterneh­

mensstrategien für den gesamten Zeitraum herausgegriffen. Lässt sich die 

Wachstumsstrategie der Unternehmenstheorie als Unternehmensziel bele­

38 Im Text werden bei längeren Zeitreihen fl-Werte in M umgerechnet. Die jeweilige Währungsbezeichnung 
ist angegeben. 
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gen? Welche Entscheidungen zur Diversifizierung, Spezialisierung, Vorwärts­

und Rückwärtsintegration werden getroffen? In direktem Zusammenhang mit 

den strategischen Unternehmensentscheidungen steht die Betrachtung der 

Unternehmensführung von Unternehmern und Managern. Dominieren Risiko 

oder Vorsicht, handelt es sich um Routiniers oder Neuerer? Diese von 

Schumpeter39 angeregte Diskussion bietet sich zur Überprüfung bei der WCM 
an. Inwieweit beschränken Veränderungen der Umwelt den Handlungsspiel­

raum der Unternehmensführung, welche Reaktionen sind auf unterschiedli­

che Konjunkturlagen erfolgt, zumal sich die WCM in verschiedenen Kriegen 

und Krisen behauptete, jedoch im allgemeinen Wirtschaftsaufschwung der 

1960er Jahre kapitulierte? Welche Beziehung besteht zwischen Strategie und 

Struktur, gibt es den Ursache-Wirkung-Zusammenhang? Da die Textilindu­

strie in vielen Regionen zum leading sector bei der Industrialisierung wurde, 

stellt sich die Frage nach den Auswirkungen bei der WCM4o. Hier lässt sich 

ein makroökonomischer Bezug der mikroökonomischen Betrachtung durch 

die Wechselbeziehungen zur jeweiligen Branche sowie zur Volkswirtschaft 

herstellen. 

Die Untersuchung einer Unternehmensgeschichte über zwei Jahrhunderte 

ermöglicht es, die Auswirkungen des technischen Fortschritts aufzuzeigen; 

welche Rolle spielen Invention, Innovation, Imitation und Investition bei der 

WeM? Wie wird der Prozeß der Substitution der Arbeitskraft durch Kapital 
bewerkstelligt? 

Abschließend soll eine Zusammenfassung aufzeigen, ob Fragestellungen 
wirtschaftswissenschaftlicher Theorien, auf historische Abläufe angewendet, 

verwertbare Antworten finden können. Lassen sich aus dieser Untersuchung 

Erkenntnisse herausarbeiten, die generalisierende Aussagen unterstützen 
und Ansätze ermöglichen, was man aus (Unternehmens)Geschichte lernen 
kann41 ? 

39 Schumpeter, Josef: Theorie der wirtschaftlichen Entwicklung, 5. Aufl., Berlin 1952 

40 Die Rolle der Textilindustrie als leadlng sector haben Rostow, Deane und Schumpeter herausgestellt. 
Zu Württemberg s. Borscheid, Peter: Textilarbeiterschaft In der Industrialisierung, In: Industrielle 
Welt, Schriftenreihe des Arbeitskreises für moderne Sozialgeschichte Bd. 25, Hrg.: Conze, W., Stutt­
gart 1978, S. 26 

41 Jaspers. Karl: Vom Ursprung und Ziel der Geschichte, 8. AufL, München 1983 
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6.2. Glossar1 

Abgang - Abfall von gutem Material 

abhaspeln - Seidenfaden vom Cocon abwickeln, auch fOr andere Game gebraucht 

absengen - lose Fäden vom Mousseline oder anderen Geweben beseitigen. meist abbrennen 

Ätzdruck - Drucktechnik. bei der das Muster durch Ausätzen der Farbe auf gefärbtem Grund hergestellt 
wird 

Accise, Akzise - Indirekte Steuer 

Alaun - Arlaun, Alanat. Kalium-Aluminium-Sulfat,das in der Färberei verwendet wird 

Anilin - Teerfarbstoff, 1826 entdeckt, eine organisch aromtisch stickstoffhaltige Verbindung, 
Aminobenzol 

Appretur - Nachbehandlung des Gewebes bei der Veredelung, um das Aussehen und die Griffigkeit des 
Gewebes zu verbessern 

Associe • Teilhaber 

Barchent - Gewebe mit Leinenkette und Baumwollschu B, s. geköperte Zeuge 

Batist - feines Leinen oder Baumwollgewebe 

Baum· auf einer Welle sich drehende Rolle zur Aufnahme der Kette bzw. des fertigen gewebten Stoffes 

beuchen - bäuchen, abkochen des Garns vor dem Bleichen in Druckkesseln mit Natronlauge 

Bindung - Art der Verkreuzung bzw. Verflechtung von Fäden zum Herstellen textiler Gebilde bei textilen 
Flächengebilden 

Bleichen - Entfärben der Stoffe durch Oxydation oder Reduktion. durch das Bad oder Imprägnieren mit 
Bleichmitteln 

Bobbinet - von Bobbins =Spule. Bobbinets =Spulennetz 

Bombasin - Baumwollzeug 

Calander - s. Kalander 

Calico - Cattun, s. auch Gewebedichte. Ursprünglich werden als Calico Stoffe bezeichnet, die aus dem 
Ort Calicut an der indischen Westküste kommen. Durch die englische Ostindische Handelskompagnie 
gelangten mit Beginn des 17. Jahrhunderts unter anderen Gütern auch Calicos und Chintz nach Europa 

IIn der Literatur, den Quellen und im Sprachgebrauch werden die Begriffe zum Teil synonym verwendet oder nicht sauber definiert, 
deshalb soll das Glossar als Anhaltspunkt dienen. Zusammengestellt aus folgenden Quellen: Fischer, Hermann; Schwäbisches 
Wörterbuch, TObingen 1904ff; Grimm, Jacob und Wilhelm; Deutsches Wörterbuch: MOnchen 1884, Nachdruck der Erstausgabe 
1971; Klimpert, Richard: Lexikon der MOnzen, Maße und Gewichte, 2. Auf!, Bert;n 1896, unver. Nachdruck, Graz 1972; Hahn, 
Walther von: Die Fachsprache der Textilindustrie im 17. und 18. Jahrhundert, Technikgeschichte in Einzeldarstellungen, Verein 
Deutscher Ingenieure Hrg., Sprachwissenschaft Nr. 22, DOsseldorf 1971; Peter, Max: Textilveredelung aaO.; WeM 
Werkszeitschrift, 1959,6, S. 888ft 
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Canvas - Planen-, Segel-, Zelttuch 

Carbonisieren - Chemische Beseitigung von pflanzlichen Resten aus der Wolle, wie auch das 
Herauslösen des Celluloseanteils 

Cattun - leinwandbindige Baumwollgewebe von arab. qutun = Baumwolle, eng!. cotton, auch als Kattun, 
Calico, Kaliko bezeichnet. In der vorliegenden Arbeit werden mit Cattun die von der 
CATTUNMMANUFAKTUR und WCM hergestellten Baumwollstoffe bezeichnet; s. Gewebedichte 

Chemiefasern - auf chemischem Wege hergestellte Faserstoffe 
- Regenerat Faserstoffe auf Zellulose- und Eiweißgrundlage 
- synthetische Faserstoffe aus organischen Verbindungen 

Chemieseiden - Endlosfäden, die in der Natur nicht existieren; ihr Vorteil gegenüber Naturfasern besteht 
im Fortfall der Zwischenbearbeitung und der gleichmäßigen Beschaffenheit der Fäden 

Chintz - s. Indienne 

croisieren - Croise, s. geköperte Zeuge 

Dämpfkessel- Entwicklung und Fixierung von Druckfarben unter Einwirkung von Wasserdampf 

Debet - Debit, Sollseite des Kontos 

debitieren - verkaufen, vertreiben, belasten eines Kontos 

Drehung -gibt den. Fasern im Gespinst den Zusammenhalt 

Drill - s. geköperte Zeuge 

Druckverfahren ­
Direktdruck oder Aufdruck 

- Rouleauxdruck: mit gravierten Walzen und Rakelmessern 
- Ätzdruck: durch Ausätzen der vorhandenen Farben 
- Reservedruck: Druck an vorher nicht reservierten Stellen 
- Handdruck: mit Holzdruckformen bzw. Modeln 
- Reliefdruck: mit erhabenen Desseins 
- Schablonendruck: Schablonen werden mit Pinseln bestriChen 
- Spritzdruck: Schablonen werden mit Farbstoffmasse durch 
Zerstäuber bespritzt 

- Filmdruck: Desseins befinden sich auf einer Gaze 
- Batikdruck: WaChstechnik 

Duodez - ein Format, wobei der Bogen in zwölf Blätter gebrochen oder gefalzt ist 

Drapp - Gewebeart 

Druckstock - Druckform, s. Model 

Economiseur - Warrnwasseraufbereiter zur Dampfkesselvorwärmung 

Eigenveredelung - Rohwaren werden vom Betrieb angekauft und nach der Veredelung verkauft. Die 
Rohware wird Eigentum des Veredelungsbetriebs, der das Produkt auf eigene Rechnung 
weiterbearbeitet und verkauft. vgl. Lohnveredelung 

Entrepreneur - Unternehmer 

Entschlagung - Befreiung, Freisprechung 
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Entschichten - Entfernung der Begleitstoffe aus Baum- und Zellwolle (Wachse, Paraffine, Proteine, 
Erdkaligehalte); Vorgang vor dem Bleichen und Färben als nasse Gewebevorbehandlung 

Exhaustoren - Maschinen zum Luftreinigen, zum Absaugen von Luft, Staub und Dämpfen 

Facon - gradlinig umrissene Figuren und Formen 

faconiert - s. gemustert 

Factor - Zwischenmeister bei der Heimindustrie, der Rohware übergibt und fertige Waren abnimmt; 
merkantiler Agent, Mittelsmann, Kaufmann, Leiter einer Hauptniederlassung 

Fabrikant - Arbeiter mit Tag-, Wochen- oder Stücklohn. Zum Teil auch Berufsbezeichnung für 
Unternehmer 

Fahrnuß - fahrende Habe, MObiliar 

Farbbezeichnungen - Naturei, Noisette, Corinth, Pensee, Lila, Canel; auch von Farbstoffen: Indigo, 
Krapp, Gelbholz, Cormoisin, Blausäure, Eisen, Quercitronrinde 

FarbstOffe 
- natürliche: aus Mineralien, Erzen, Pflanzenextrakten hergestellt 
- chemische: auf chemischem Weg industriell gewonnen 

fixieren - Behandlung des Stoffes mit Wärme und Dampfdruck zur Erreichung einer Formbeständigkeit 

Flotte - Flüssigkeitsmischung mit bestimmten Zusätzen zu Waschen, Beuchen, Bleichen, Färben uam. 

Foulard - Breitfärbe- oder Imprägniermaschine 

Galander - Galanter, s. Kalat1der 

Galantenewaren - Handelswaren, modisches Zubehör wie Tücher uam. 

Gallus - Gallapfelsäure als Farbe 

Gant - Zwangsversteigerung, Konkurs 

Gaufrieren - Einpressen von Musterungen in glatte Gewebe auf einem Gaufrierkalander mit gravierten 
und erhitzten Metallwalzen unter Druck 

Gehänge - Hanghaus, Vorrichtung zum Aufhängen der Tuche 

geköperte oder croisierte Zeuge - Stoffe, bei denen Fäden in regelmäßiger Abwechslung angeordnet 
sind, z.B: durch diagonal verlaufende Bindungsgrate. Erhältlich unter den Namen Croise, Drill, Merinos, 
Köper, Nanking, Satin, Barchent 

gemustert - faconniert, Baumwollzeuge mit eingewebten Mustern 

Gerichtsverwandter - Mitglied des Gerichts, Schöffe 

Gespinst - gesponnenes Garn 

Gewebe - textiles Flächengebilde, das durch die Verkreuzung zweier rechtwinklig verlaufender 
Fadensysteme entsteht (Ketten- und Schußfäden) 

Gewebedichte - Cattun als gröbste Art aus 16-24, höchstens 30 Schneller Garn. Nanking, dichtes 
Cattun, wird mit 20-26 Schnellern gewoben und hat ein braungelbes gefärbtes Aussehen. Kammertuch 
liegt zwischen 30-40 Schnellern. Percal ist ein feines und dicht gewebtes Gespinst aus 60-90 Schnellern 
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Garn. Kaliko hat 40-60, Musselin - lockerer als Percal - 60-90 Schneller. Tüll wird aus 100-120 Schneller 
feinem Garn hergestellt, mehr oder weniger großlöcherig, die Haltbarkeit entsteht durch Verschlingung 
der Kette. Die Nummer bezeichnet die Anzahl der Gewichtseinheiten, die eine bestimmte Fadenlänge 
wiegt. 

Glätt - Glätt-Tisch, Vorrichtung zum Appretieren von Stoffen. mit zwei Walzen; von unten beheizt 

Gravur - Übertragen des Musters in die Druckwalzen in Poncier- oder Schlagmanier. später mit Moletten. 

Gült - süddeutscher Grundstücksertrag, Abgabe, Zins, Grundschuld 

Haman - Gewebe 

Handlung - Kaufmännischer Kleinbetrieb, Warenhandlung; Beruf und Stand der Kaufleute 

Hanghaus - s. Gehänge 

Haspel - Gerät zum Auf- und Abwickeln von Fäden 

Haspelmaschine - Maschine zum Aufteilen des Garns in Strähnen 

Hautrelief-Druckmaschinen - Druckwalzen mit erhaben geschnittenen hölzernen Mustern 

Hochveredelung - besonderes AusrOstungsverfahren, um die Gewebe für den Gebrauch zu verbessern, 
dazu gehören Appretur, Imprägnieren und Knitterfestigkeit 

Hotflue - Heißluft-Trockenmaschine zum gleichmäßigen Trocknen 

Impost - indirekte Verbrauchsabgabe 

Indanthren - Sammelbezeichnung der Farben fOr Baumwolle, Zellwolle, Kunstseide und Leinen mit 
hohen EChtheitseigenschaften (Iicht-, wetter- und waschecht), heute Warenzeichen für "echte" 
Farbstoffe 

Indienne - asiatische Druckstoffe mit Oberflächenglanz, als Chintz im Deutschen, als Zitz im 
Österreichischen bezeichnet, ebenso die toiles peintes, per Hand ausgemalte Druckmuster. Gewachste 
großblumige Baumwollgewebe in lebhaften Farben. 

Indigo - ältester organischer Küpenfarbstoff, Pflanzenfarbstoff aus Indien, 1880 erstmalS synthethisch 
hergestellt 

Inspecteuer - Titel 

Kalander - stark gemangelte Wäsche: VorriChtung mit zwei hölzernen Walzen und einer metallenen 
Presse, wodurch die Wäsche geglättet und appretiert wird; später wurde das Gewebe durch geheizte 
rotierende Zylinderwalzen geführt 

Kaliko - s. Cattun 

Kammertuch - s. Gewebedichte 

Kanefas - geköperter Stoff, halb Baumwolle und halb Leinen 

Karde - Bindungsart der Gewebefäden 

Kardätsche - Gerät zum Aufrauhen der Tuchoberfläche 

Kattun - s. Cattun, vgl. Gewebedichte 
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Kette - Längsfaden eines Gewebes 

Köper - s. geköperte Zeuge 

Krapp - Krapprot, Farbstoff der Krappwurzel, das sogenannte Alizarin. Künstlich wird der Farbstoff aus 
Anthraten gewonnen 

Krempel - kammartiges Werkzeug zum Verfeinern der Wolle vor dem Spinnen 

Krepp - Gewebe mit einer körnigen Oberflächenstruktur, die durch Prägung oder Garndrehung entsteht 

Kretonne - weiße Leinwand, Baumwollgrundgewebe, auch als Rohnessel bezeichnet 

Kreuzbieren - Beeren vom Kreuzdorn 

Krumpen - Behandlung, die das Einlaufen der Gewebe vorwegnimmt 

Küpenfarbstoffe - in Wasser unlösliche Farbstoffe, durch Reduktion in alkalischer Lösung in lösliche 
Verbindungen übergeführt, in die der zu färbende Stoff getaucht wird. 

Laborant - Arbeiter 

Lade - Zunftlade, Gesamtheit einer Zunft mit ihren bestehenden Rechten und Pflichten 

Lade - Teil des Webstuhls 

Leitenbergine - Plattendruckmaschine von Josef Leitenberger 1790 entwickelt 

Lohnarbeit - nach Stückzahl oder Arbeitszeit entlohnte Arbeit 

Lohnveredelung - Veredelung erfolgt für einen Auftraggeber, dabei bleibt die Rohware dessen 
Eigentum, der Auftraggeber verkauft die Ware auf eigene Rechnung 

Lucrum - Gewinn, Vorteil, Gewinnsucht, Habsucht, Wucher 

Magazin - Warenlager, Laden 

Mang - Mangel, Vorrichtung zum Glätten der Tuche 

Manchester - Samt art 

Maschine - in den Quellen oft auch Bezeichung für Hilfsgerätschaften 

Maße und Gewichte ­
1 württembergische Elle =0,6142 m 

1 Berliner Elle == 0,6694 m 

1 Stab == 1,19 m (Stab als Längenmaß in Frankreich) 

1 Zoll == 1/10 Fuß= 28,6 cm 

1 Klafter (Holz) :: 6 Fuß breit/4 Fuß tief/6 Fuß hoch 

1 Pfund:: 32 Lot 


Mercerisation - Veredelung des Gewebes mit Natronlauge, um Glanz und Festigkeit zu erreichen, 
benannt nach der Erfindung von John Mercier 1845. 

Merino - s. gekö!1ert 

Miliane - Gewebe 

Model- Hohlform, Gußform, Muster einer Verzierung, Block zum Drucken der Muster auf das Gewebe 
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Möß - mössig, kupfern 

Molette - Vorrichtung zur Handgravur, später Gravierwalze aus Stahl, 1808 von Josef Lockert in 
Manchester entwickelt 

Mousselin - Musselin, feiner weicher Kleiderstof nach der Stadt Mosul benannt; s. Gewebedichte 

Münzwesen ­
1 Dukat = 5 11 
1 Taler = 30 gr == 360 Pf = 3,0067 M == 1 3/411= 104 x 
1 fl (Gulden) = 60 x (Kreutzer) == 1 M 7181 pf 
1 Franc = 100 centimes =0,81 M (Ende 19. Jh) 
1 Pfund = 20 Schilling = 240 Pfund = 20,429 M (Ende 19. Jh) 
1 Schweizer Franc =100 Rappen == 0,81 M (Ende 19. Jh) 
1 Dollar = 4,20 M bis 1948 

Nanking - s. Gewebedichte, s. geköperte Zeuge 

Numerierung - Maßsystem für die Dicke von Fasern und Fäden, die metrische Nummer gibt an, wieviele 
Meter Faser 1 Gramm wiegen 

Offiziant - Angestellter mit Jahres- oder Monatsgehalt 

Pansch - Peitsch, s. Walk 

Pantograph - Zeichengerät für das Gravurverfahren durch Säureätzung 

Partie - textile Rohstoff-, Halbfabrikat- oder Fabrikatmenge, die den nächstfolgenden Arbeitsgang 
durchläuft 

Peking - Seidengewebe 

Percal - s. Gewebedichte 

Perrotine - Plattendruckmaschine, 1834 von Perrot in Rouen konstruiert 

Perse - mit fein gemalten bunten Desseins versehener Baumwollstoff 

Plissee - schmale Falten, die unter Einwirkung von speziellen Formen unter Hitze in den Stoff 
eingepresst werden 

poncieren - gravieren, punzen 

Presse - Gerät zur Tuchbearbeitung 

Rapport - Wiederholung des Stoffmusters in Höhe und Breite 

Rauhen - Oberflächenbearbeitung. um zb eine Wollstruktur auf Baumwollgewebe zu erzielen 

Regeneratfaserstoffe - aus Zellulose oder Kasein durch chemische Umwandlung gewonnene 
Faserstoffe 

Roll - Rolle, Rollwerk, KupferplaUendruckmaschine 

Rollenkufe - Kontinuiermaschine, Breitfärbemaschinen für Stückwaren, in der Hauptsache für 
Stapelware. Das gesamte Aggregat ist aus einer Anzahl hintereinander geschalteter sogenannter 
Rollenkufen, großer viereckiger Kufen mit einem System von Gleitwalzen, aufgebaut sowie mit 
Abquetschvorrichtungen ausgestattet. Es lässt sich auf diese Weise kontinuierliches Färben, Spülen, 
Nachbehandeln usw. durchführen. 
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Rouleaux ~ Rouleauxdruckmaschine, Walzendruckmaschine im Tiefdruckverfahren, die Muster werden in 
die Walzen geätzt; 1785 von dem SChotten Bell in Lancashire konstruiert 

Safflon - Safflor, Farbpflanze 

Sanforisieren ~ Verfahren zur Verhinderung des Einlaufens der Stoffe 

Sarsenet - Stoffart 

Satin - geköperte Zeuge 

scheren ~ vor dem Weben werden die Kettenfäden und der Schuß in die richtige Anordnung gebracht 
und die entsprechende Zahl der Fäden aufgezogen 

Schiffchen ~ zweiseitig spitzes Holzstück (Fadenträger) zum Einführen des Schußfadens in die geteilte 
Kette 

SchliChte - Klebstoff ?um Glätten des Garns 

Schnellade ~ Lade mit angehängter mechanischer Vorrichtung zum Hindurchschnellen des Schützens 
durch die Kette 

Schneller - das Quantum Garn, nach dessen Auf~ und Abwickeln die Feder am Haspel einschnappt, meist 
1.000 Fäden. 1 Schneller = 768 m, entspricht der Anzahl der Umdrehungen des Haspels 

Schnellschütze - mechanische Vorrichtung zum selbständigen Einschießen des Webschiffchens 

Schopf - Schuppen 

Schütze - (Web)Schiffchen 

Schuß - Querfaden des Gewebes 

Sengen - Vorbehandlung der Gewebe unter einer offenen Gasflamme, um überstehende Knoten und 
Fasern abzubrennen 

Spule - Vorrichtung im Schützen zum Aufwickeln des Schußgarns 

Stapelartikel - Stapelwaren, Standardqualitäten, Massenwaren, Mengenartikel für den Alltagsgebrauch, 
die in Massen mit gleicher Qualtität hergestellt werden, z.B. für Bettwäsche, Schürzen 

Stapelfaser - auf Länge geschnittene chemische Faserstoffe, z.B. Zellwolle 

Strähn - Strang, Fadenlänge; 1 Strähn englisch = 560 Fäden a 1 1/2 yards,", 768 m; 1 Strähn französisch 
= 700 Fäden = 1000 m; die Garnnummer bezeichnet die Anzahl der Strähne bzw. Stränge, die ein Pfund 
wiegen 

Stück - fertiges Gewebe, wie es vom Webstuhl kommt: zwischen 30-60 Ellen lang und 4/4 bis 6/4 Ellen 
breit 

Subhastation - öffentlich zum Verkauf anschlagen 

Synthetics - Fasern auf der Basis Kohle, Kalk und Luft aus chemischen Grunstoffen oder organischen 
Verbindungen gewonnen, werden auch Polymere genannt. Je nach Aufbau lassen sie sich unterteilen 
in 
a Polyamide - Perlon, Nylon, (1938) Phrilon 
b Polyacryle (aus Kohle, Kalk, Luft) - Dralon, Dolan, Pan, Orlan, Redon 
c Polyvinyle - PeCe, (1913) Rhovyl 
d POlyester (1947) - Terylen, Diolen, Dacron, Treviera 
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Teuchel - Wasserleitungsrohr 

Textilfasern - unterteilbar in folgende Gruppen 
a pl'lanzliche Fasern (Bast-, Samen-, Hartfasern) 
b tierische Fasern (Wolle, Haare, Seide) 
c chemische Fasern auf Zellulose- und Eiweißgrundlage 
d vollsynthetische Fasern, Synthetics 

Textilveredelung - Sammelbegriff für alle Nachbehandlungsvorgänge an Geweben zur Verbesserung 
des Gebrauchswertes und des Aussehens 

Textur - Gewebe, Faserung, Zusammenfügung, Verbindung 

Titer - Meßwert zur Bestimmung der Stärke von Kunstseiden und Seidengarnen 

toiles peintes - s. Indienne 

Tuch - Gewebe, dessen behandelte Oberfläche filzig die Bindung verdeckt 

Tüll - leichtes, netzartiges Gewebe, benannt nach der französischen Stadt Tulle; s. Gewebedichte 

Unschlitt - Talg 

Veredelung -So Textilveredelung 

Verschluß - Absatz, Verkauf 

Voile - schleierartiges leichtes Baumwollgewebe, meist als Gardinen- und Spannstoff verwendet 

Walk - Pantsch, Behandlung des Tuches durch Stampfen und Wringen mit Zusätzen. Durch diese 
mechanische Bearbeitung wird das Fadengefüge in einer nassen Vor- oder Nachbehandlung verdichtet. 


Wasch - Waschfarth, Waschbank 


Waschaggregat - zusammenhängede Waschmaschinenanlage für verschiedene Wasch- und 

SpOlvorgänge von Geweben 


Watermaschine - Maschine zum Feinspinnen 


wirken - weben 


Wirkwaen - auf Wirkstühlen hergestellte Maschenware aus einem Faden 


Wolldämpfe - Entwicklung und Fixierung von Farben 


Wörth - Flußinsel, Halbinsel 


Zellulose - Zellstoff, Gerustsubstanz fast aller Pflanzen, häufigste organische Verbindung, durch 

chemische Umwandlung Rohstoff für Zellwolle, Kunstseide uam. 


Zellwolle - Textilfaser aus Kunstseide (Viskose-, Kupfer-, Azetat-, Nitrafaserstoffe) 


Zetteln - geordnetes Aufwickeln der Ketten in voller Breite auf den Baum 


Zeug - Zeuch, Ziehe, veraltet für Gewebe 


Zitz - Gemalte Kattune, bei denen die Hauptfarbe aufgedruckt und der Rest per Hand ausgemalt wird, S. 

Indienne 
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6.3. Archivalische Quellen 

Hauptstaatsarchjv Stungart 

A8 
A 12 
A224 
A246 
A248 
A353 
ES 
E10 
E13 
E14 
E31 
E 141 
E 143 
E 146 
E 150 
E221 
E222 

Kabinett Herzog Eugen 
Rentkammerakten 
Armendeputation 
Commerciendeputation 
Rentkammer Generalakten 
Akten des altwürttembergischen Oberarnts Heidenheim 
Kabinen, HOfstaat und Kabinen 
Kabinen, Ministerium des Innern 
Kabinett, Ministerium der Finanzen 
Ministerium des Innern 
Akten des Geheimen Rats 11 
Minsterium des Innern I 
Ministerium deslnnern 11 
Ministerium des Innem 111 
Ministerium des Innern IV 
Ministerium der Finanzen I 
Ministerium der Finanzen 11 

StaatsarchiV Ludw;gsburg 

E 170 Centralstelle für Gewerbe und Handel 
E 175 Regierung des Jagstkreises 
E 226 Brandversicherung 
E 258 Akten des Landesarnts 
F 55 Kameralamt Heidenheim 
F 172 Oberamt Heidenheim 

WjrtschaflsarchiV HOhenhejm 

B45 Akten der WÜRTIEMBERGISCHEN CATIUNMANUFAKTUR, Heidenheim 

Stadtarchjv Hejdenhejm 

A1155 
A 109 
A 117/8 
B92ft 
B 137ft 
B 286-9 
B 302-3 
B 326-9 
B 369-70 
B371 
B 391ft 
B 1023-31 
B414 
B 961-4 

Meck 
Brandschaden 
Gebäudeschätzung 
Stadtgerichtsprotokolle 1741-1819 
Stadtratsprotokolle 
Stiftungsprotokolle 
Amtliches Grundbuch 
Gewerbesteuerkataster 
Lokalfeuerschau 
Gebäudekataster 
Feuerversicherungskataster 
Versicherungswerte Feuerversicherung 
Fabrikeinschätzungsprotokoll 
Gewerbekataster 
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StadtarChjy Sulz 

Kaufbuch 1803 
Stadtplan 1770 

Generallandesarchjy Karlsruhe 

74 Baden Generalia Gewerbe 
136 Baden Durlach Gewerbe 

Württembergjsche Landesb;bljothek Stutlgart 

Kleine württembergische Drucksachen, Heidenheim 

Bayerjsches Haupfsfaatsarchjv München 

Fossl,7.3.85 Transkription des Grundungsplanes der SWA, Augsburg 28.2.1837 

Textildruckmuseum MÜlhausen 

Abonnements 

Fjrmenarchiv faul Hartmann AG. Hejdenhejm 

Nr. 100-101, Familienakten Ludwig Hartmann 

UnyerÖffentlichte Quellen 

UnverÖffentlichtes handgeschriebenes Manuscript tür eine Chronik der Familie Meebold, im Familienbesitz 
der Familie Meebold, Heidenheim. 

UnverÖffentlichtes maschihengeschriebenes Manuscript - Erinnerungen, Erhard, im Familienbesit der 
Familie Erhard, Schwäbisch Hall. 

http:Fossl,7.3.85
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1770-1818. 
ZA8510_A-05-a.xls 
 
A.5b Baumwollzölle in Württemberg, 1808 – 1846 
ZA8510_A-05-b.xls 
 
 
 
B. Die Württembergische Cattunmanufaktur AG (1856-1966) 
 
 
B.1  Ausgewählte Daten zu Kapital, Arbeiter, Löhne, getätigte Investitionen und 
Anleihen  
 
 
B.1.1  Grundkapital, Aktienzahl und Stimmrechte für die Hauptversammlung der WCM AG, 1856-
1921 
ZA8510_B-01-01.xls 
 



B.1.2a Jahreslöhne im Vergleich (WCM, SWE), Reales Volkseinkommen und Lebenshaltungskosten, 
1858-1913 
ZA8510_B-01-02-a.xls 
 
B.1.2b Löhne in Württemberg für männliche Arbeiter in nichtlandwirtschaftlichen Betrieben, 1854-
1913 
ZA8510_B-01-02-b.xls 
 
B.1.3 Investitionen in Fabrikgebäude der WCM AG, 1857-1914 
ZA8510_B-01-03.xls 
 
B.1.4 Investitionen in Wohngebäude, Gärten und Ökonomie, 1857-1914 
ZA8510_B01-04.xls 
 
B.1.5 Gewichtung der Anlageinvestitionen (prozentuale Verteilung der Anlagen) der WCM AG 1858-
1921 
ZA8510_B01-05.xls 
 
B.1.6 Investitionen in Maschinen der WCM AG 1858-1921 
ZA8510_B01-06.xls 
 
B.1.7 Genehmigtes Kapital und Grundkapital der WCM AG, 1856-1921 
ZA8510_B01-07.xls 
 
B.1.8 Anleihen der WCM AG, 1856-1921  
ZA8510_B01-08.xls 
 
 
B.2  Lange Reihen zu Bilanzen, Kennzahlen und Bewertungszahlen der WCM 
AG 
 
B.2.1 Bilanzzahlen der WCM AG, 1857-1966 
ZA8510_B02-01.xls 
 
B.2.2 Kennzahlen der WCM AG, 1857-1966 
ZA8510_B02-02.xls 
 
B.2.3 Bewertungszahlen der WCM AG, 1857-1966 
ZA8510_B02-03.xls 
 
B.2.4 Relationen der Bilanzpositionen der WCM AG, 1857-1966 
ZA8510_B02-04.xls 
 
 
 
C. Die WCM AG nach 1966 
 
C.1 Aktiva und Passiva, 1966-1984 
ZA8510_C01.xls 
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